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Der eine fertigt seit Jahrzehnten
hochwertige Lautsprecher, wäh-
rend der andere einen sehr guten

Ruf beim Bau von HiFi-Komponenten
genießt. Die Rede ist vom Kieler Herstel-
ler Elac und von Onkyo, einem japani-
schen Elektronik-Riesen. Für den deut-
schen Markt verständigten sich die bei-
den Unternehmen jüngst auf eine sehr
interessante Zusammenarbeit: Gemein-
sam schnüren sie ein überaus attraktives
Anlagen-Paket mit umwerfendem Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Der norddeutsche Boxenspezialist steu-
ert hierzu seine handliche BS 133 bei.
Der kleine Zweiwege-Lautsprecher sieht
mit seinem dunkelgrauen Metallic-Lack
ungemein wertig aus und ist mit einem
14-Zentimeter-Tief-Mitteltöner aus Al-
uminium sowie einem Jet-III-Hochtöner
bestückt. Bei Letzterem handelt es sich
um einen so genannten „Air Motion

Transformer“, ein Bändchen also, das
durch seine geringe Masse spielerisch
Höhen bis 50 Kilohertz wiedergibt. Eine
Bassreflexöffnung unterstützt den natur-
gemäß nicht überschäumend kraftvollen
Bass des kompakten Lautsprechers, der
zur Not übrigens auch bequem in einem
Regal Platz findet.

Mit gerade einmal 21 Zentimeter Breite
passt der CR-715, ein CD-Receiver, exzel-
lent zu den beiden Boxen. Das kleine
„All-inclusive“-System bietet einen in-
tegrierten CD-Spieler und einen ausge-
wachsenen UKW/MW-Tuner mit RDS
und immerhin 40 Programmspeicher-
plätzen. Den Antrieb für die zwei inter-
nen Quellen liefert ein Class-D-Verstär-
ker mit diskret aufgebauten Kanälen und
50 Watt Leistung.

An der Rückseite des Platz sparenden
Metallgehäuses finden sich Eingänge für
drei weitere Geräte sowie zwei Recorder-

Warum nicht die individuellen
Stärken zweier Hersteller vereinen?

Elac und Onkyo wagen diesen
Schritt und präsentieren mit der

CSC-E 715 ein gelungenes Debüt
für eine außergewöhnliche Zusam-

menarbeit. Carsten
Barnbeck hat sich die

pfiffige Kompaktanlage
angehört.

Gemeinsam sind
wir stark

Mit der Kunststoff-
Fernbedienung hat man
alle Parameter im Griff.
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Info
Elac/Onkyo CSC-E715
um 1.000 €
Garantie: 2 Jahre
Vertrieb: Onkyo
Tel.: 08142/44010
www.onkyo.de

Ausgänge und ein Subwoofer-Anschluss.
Einer späteren Tiefbass-Aufwertung
steht folglich nichts im Wege. Für noch
mehr Komfort sorgt ein 3,5-Millimeter-
Anschluss auf der Front, der wohl für
den schnellen Betrieb eines Portis vorge-
sehen ist. Onkyo bietet alternativ auch
ein iPod-Dock an, um das sich die CR-
715 auf Wunsch erweitern lässt. Selbst-
verständlich spielt der CD-Spieler auch
komprimierte MP3-Tondaten ab. Damit
bietet die kleine Anlage maximale Aus-
stattung und überraschend viele Fea-
tures auf engstem Raum.

Im Hörraum konnte uns die winzige
Kette dann vollends überzeugen: Trotz
ihrer bescheidenen Abmessungen spie-
len die Lautsprecher ungemein groß auf
und erschaffen eine Bühne, die man den

zierlichen Gehäusen nie zutrauen würde.
Verantwortlich dürfte dafür vor allem
der exzellente Hochtöner sein, der mit
seiner Auflösung für glitzernde und
schillernde Details im Obertonspektrum
sorgt. Den notwendigen Kontrast brin-
gen die sauberen und schnellen Tieftö-
ner, die von der Endstufe mit Punch und
ausreichenden Kraftreserven angetrie-
ben werden. Gegenüber einer herkömm-
lichen Schaltung arbeiten Class-D-End-
stufen nahezu verlusstfrei. Steht also 50
Watt auf der Verpackung, kommen auch
echte 50 Watt im Lautsprecher an. Das
fördert obendrein Dynamik und Impuls-
festigkeit und lässt den Wandler schneller
und unbekümmerter musizieren. Aller-
dings begrenzen die Boxen bei den tiefe-
ren Frequenzen relativ früh, was wir ihnen
angesichts der Größe aber nachsehen
wollen. Mit „früh“ sind hier natürlich Pe-
gel gemeint, die bereits deutlich über
Zimmerlautstärke liegen.

Die Klangfarben sind – das kennt man
von Elac nicht anders – bestechend satt
und voll. Die Mitten wirken dadurch an-
genehm seidig und harmonisch, was

Stimmen und den meisten Instrumenten
einen hohen Grad an Natürlichkeit ver-
leiht. Das „Hörvergnügen“ wird bei der
schicken Zusammenarbeit also wirklich
groß geschieben – und das zu einem
Preis, der sich sehen lassen kann. Wir
hoffen, dieses Modell macht Schule. ■

Trotz kompakter Abmessungen bietet die Anlage
alle notwendigen Anschlüsse.

NAD c/o Dynaudio International GmbH, Ohepark 2, 21224 Rosengarten 
Tel.: 04108 - 4180 - 0, Fax: 04108 - 4180 - 10, E-Mail: kontakt@nad.de www.nad.de

Stereo-Vollverstärker C 372. Adrenalin zur Entspannung.

2 x 150 Watt Dauerausgangsleistung an 8 Ohm, 225/340/460 Watt dynamische Leistung an 8/4/2 Ohm, HolmgrenTM Ringkerntrafo, PowerDriveTM ,
NAD Soft ClippingTM, diskreter Schaltungsaufbau, 7 Hochpegeleingänge, goldbeschichtete Ein-/Ausgänge, zweiter Pre-Out variabel, 

Fernbedienung, NAD Graphite oder Titan.

Stichwort
Class D
So nennt man eine verhältnismäßig neue
Verstärkertechnologie, die auch als „Digi-
talverstärkung“ geläufig ist und sich durch
ihren hohen Wirkungsgrad und eine enor-
me Dynamik auszeichnet.
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